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Nach Ankündigung, die Gebühren für das Parkhaus der Allianz-Arena 
zum 1.8.2007 zu verdoppeln 

Freie Wähler: Müssen Bürger für den neuen 
Sturm des FC Bayern bezahlen? 
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Nach der Freude vieler Fußball-Fans über die Verstärkung des Bayernteams 
sorgt die Ankündigung des Geschäftsführers der Stadiongesellschaft, die Ge-
bühren für das Parken an Spieltagen im Parkhaus der Allianz-Arena von bisher 
fünf auf zehn Euro zu verdoppeln, nun für einen Schock. Während die Bayern-
Verantwortlichen mit Geldkoffern durch Europa und Brasilien gondeln, müssen 
die Fußballfans und die Bewohner der angrenzenden Wohngebiete nun die 
Suppe für das ungenügende Finanzkonzept des Stadionbetreibers auslöffeln. 

Die Freien Wähler wollen deshalb in einer von Stadtrat Johann Altmann einge-
brachten Anfrage von Münchens Oberbürgermeister Christian Ude wissen, in-
wieweit durch die massive Gebührenerhöhung das ursprüngliche Park- und 
Verkehrskonzept für die Fußball-Arena unterlaufen wird. Die FW wünschen zu-
dem Auskunft darüber, ob die Landeshauptstadt München Maßnahmen zum 
Schutz der angrenzenden Bevölkerung ergreifen wird und welche Kosten dabei 
entstehen werden. 

Prof. Michael Piazolo, Vorsitzender der FW München: „Bereits vor dem Bau der 
Arena haben die Freien Wähler auf die mangelhafte Infrastruktur und die dar-
aus resultierenden Belastungen für die Wohnbevölkerung hingewiesen. Die 
Verdoppelung der Parkgebühren wird in den in der Nähe des Stadions liegen-
den Wohnstraßen zu einem weiteren Zuparken sowie zu Lärm- und Abgasbe-
lastungen führen. Auch unsere Warnung vor den auf die Stadt zukommenden 
zusätzlichen Kosten durch die Arena bewahrheiten sich. Der Stadtrat hat dem 
Bau der Allianz-Arena zugestimmt, weil er den Planungen zum Stadion- und 
Parkhausbau ein schlüssiges Finanzierungskonzept zu Grunde gelegt sah. Bei 
einer Gebührenerhöhung von nun 100 Prozent kann aber von einem soliden 
Konzept nicht mehr die Rede sein. Die Landeshauptstadt ist deshalb aufgefor-
dert, beim Betreiber auf Rücknahme der Gebührenerhöhung zu drängen. 
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